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Variete

Herr Müller

Scr»*>bl pm

Halbdoppelt
Zwei Köpfe sind immer besser
als einer — ausser hinter demselben
Lenkrad.

Matt-Scheibchen
Es wird über einen Politiker geredet:
«Bei welcher Partei ist er denn?»
«Der ist so unabhängig, dass man noch gar nicht
weiss, welcher Partei er eigentlich angehört.»

rs

Aus dem Poesie-
Album

eines überarbeiteten
Geschichtsprofessors:

«Ich wünscht', ich

wäre Attila — dann
war' ich heute nicht
mehr da ...»

wr

Beleidigtes Auto
Ein Automobilist verklagte einen Fussgänger,
weil der ihm, mit dem Kabriolett auf einem Spa-
zierfährtchen durch Feld und Wald, «stinkender
Vollidiot» nachgerufen hatte. Doch der Schimpfer

wurde freigesprochen, weil er nachweisen
konnte, damit den Wagen gemeint zu haben.
Dessen Benzinverbrauch sei ihm genau bekannt
— vom IQ des Fahrers hingegen sei ihm nichts
bekannt pin

Maxime
Mache jeden Tag
einen Menschen glücklich

— notfalls dich
selbst! am

Lieber
den Himmel voller

Geigen als einen
Nachbarn mit Trompete!

am

^er die S««e

nicht hört,

hört nichts. P1

Dies und das
Dies gelesen (in einem glänzend illustrierten
Inserat):
«ANSTECKUNGSGEFAHR: Warnung vor dem
Diamantenfieber; in diesem Schmuck-Stück
steckt ein ästhetischer Virus! Seine Wirkung ist
betörend, denn Sie könnten nicht nur der klassischen

Wirkung dieser diamantbesetzten
Goldbrosche verfallen, sondern dem ganzen Ensemble:

«Collier, Halsreif, Ohrclips und Ring ...»
Und das gedacht: Von der blendenden Trägerin
ganz zu schweigen! Kobold

WeirKsat*
"«hr «e-

irn n,ch auch

ten kann,
h>» ^partum-

Konsequenztraining
Fragt ein Chinesenkind:
«Papa, ist's wähl, dass wil das

L nicht sagen können?»
Boris

Lösung des Bilderrätsels

von Seite 36:

Wir begrüssen alle
Fernsehsportler.

C A H

Auflösung von Seite 36: Es folgte 1.... Ta4ü
2. Tel Lxb5! 3. Lxf7 Txh4+ 4. Kg2 Kxg5 5.
Ld5 La6 6. Td1 Ta4 7. Lf3 Txa3 8. Txd6
Ta2+ 9. Kg1 Kf4 und Fischer verwertete den

Vorteil nach weiteren neun Zügen leicht zum Sieg.

Lösung zu «Hereingelegt» in Nr. 36

27 Kugeln ohne Ausweg
Durch die Anschwärzung jeder zweiten

Kugel bringt jeder Besuch der benachbarten

Kugel einen Earbwechsel mit sich.

Da zudem die weissen Kugeln (14) die
schwarzen (13) zahlenmässig
übertrumpfen, müsste ein korrekter Weg, der
alle Kugeln besucht und keine Röhre

doppelt benützt, bei einer weissen Kugel
enden. Das Zentrum ist jedoch schwarz

und somit nur in dem Fall erreichbar,

wenn das Unerreichbare Wunschdenken

bleibt.
Es gibt keinen «legalen» Weg, der in einer
Ecke beginnt und im Zentrum endet.
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